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 Arlberg-Album. 
Wien: Verlag von Carl Gerold’s Sohn, [].
() Titelblatt (Schwarz- und Rotdruck, = In-
haltsverzeichnis),  chromolithographi-
sche Tafeln (auf Karton).  ×  cm. Grüner
Leinenband mit Golddruck ›Album der Arl-
bergbahn‹.
Frühe farbige Ansichten der Bahn und der Orte an der
Strecke. Blattgröße , × , cm, Bildausschnitt ca.
 × , cm. Die Farbdrucke wurden nach Aquarellen
von Ferdinand Gatt ausgeführt. Die Tafeln sind
auf der Rückseite mit einem aufgeklebten Papier-
streifen bezeichnet und numeriert.

. Zirl mit der Martinswand 
. Oetzthal-Brücke
 . Station Imst
. Zams mit der Kronburg und dem Tschirgant.
. Landeck.
 . Pians mit der Parseiergruppe.
 . Schloss Wiesberg und die Trisannabrücke.
 . Station Strengen mit dem Riflerspitz.
. Flirsch.

. Pettneu
. St. Anton. Ost-Portal des Arlberg-Tunnels.
. Langen. West-Portal des Arlberg-Tunnels.
. Klösterle mit dem Wäldli-Tobel.
. Radonna-Tobel.
. Dalaas.
. Bürserschlucht mit Scesaplana bei Bludenz.
. Feldkirch.
. Rankweil.

þ Nebehay-Wagner: . Band, Nr. .
Erscheinungsjahr ermittelt in: þ Russell, . Band,
Spalte .
[TLA: ; UB Wien: I .; VLB: VOR  TEO 

Arlbe]

 Die Arlbergbahn mit ihren Seitenthälern.
Nebst Stadtplan von Innsbruck, Karte von
Vorarlberg und Tirol, Routenkarte für das
Oberinnthal, Oetzthal und Stubaier Alpen,
das Zillerthal, mehreren Panoramen und Il-
lustrationen. Woerl’s Reisehandbücher. 
Würzburg, Wien: Verlag von Leo Woerl,
().  Seiten,  unpaginierte, teilweise
gefaltete und mehrfarbige Beilagen, be-
druckter Umschlag. , ×  cm. 
[VLB: VOR  GSD  Arlbe]

 Koch v[on] Berneck, M[ax]: Die Arlberg-
bahn, ihre Umgebung und Zufahrtslinien.
Mit Abbildungen, Städteplänen und Karte.
(Schmidt’s Reisebücher.) Dritte verbesserte
und vermehrte Auflage. 
Zürich: Schmidt, . () +  + ( [= Anzei-
gen]) +  (= Anzeigen) Seiten,  Tafeln,

 gefaltete Stadtpläne,  gefaltete Über-
sichtskarte (verso  Längenprofil), bedruck-
ter kartonierter Umschlag.  ×  cm. 
Die Holzschnitte (Bildausschnitt ca.  × , cm) zei-
gen:

[.] Partie bei St. Anton am Arlberg.
[.]St. Christoph am Arlberg.
[.] St. Anton von Westen.
[.] Tunnel-Eingang bei St. Anton.
[.] Landeck von Osten.
[.] Landeck von der Brücke.
[.] Wiesberg.
[.] Flirsch.
[.] Langen nach Osten.

[.] Dalaas.
¬ . Auflage,  (dort weitere Hinweise). 
¬ . Auflage, .
[VLB: VOR  GSD  Koch]

 Pollack, Vincenz: Über Projektirung und
Bau der schwierigeren Strecken der Arlberg-
bahn. Separat-Abdruck aus der ›Allgemei-
nen Bauzeitung‹. 
Wien: R. v. Waldheim, .  Seiten,  Ta-
feln (mit  Figuren). , ×  cm. 
[ÖBB:  / R; ÖIAV: .; TU Wien: . III]

 Müller, Isidor: Arl-Bahn-Gedenk. Ein Cy-
klus Gedichte mit erläuternden Anmerkun-
gen. 
Innsbruck: Im Selbstverlage des Verfassers,
.  Seiten.  ×  cm. 
Der Tiroler Notar Isidor Müller, Schriftsteller, Photo-
graph und Bergsteiger, beschreibt in seinem Ge-
dichtbändchen die schönsten Punkte der Arlberg-
bahn. Das schmale Werk ist eine der frühesten touri-
stischen Werbeschriften für die durch der Arlberg-
bahn erschlossenen Täler. Neben den oft unfreiwillig
komischen Texten enthält der Band einen Reklame-
teil mit Geschäftsempfehlungen, die mit Einfüh-
rungszeilen und Versen des Herausgebers versehen
sind.
[ÖNB: .-A]

 Gerstel, Gustav: Der Arlberg-Tunnel und
-Betrieb. Separat-Abdruck aus der ›Zeit-
schrift für Eisenbahnen und Dampfschiff-
fahrt der österreichisch-ungarischen Mon-
archie‹. (Vortrag, gehalten im Club der
österreichischen Eisenbahnbeamten am .
März .) 
Wien: A. Hartleben’s Verlag, .  Seiten,
 Karte.  × , cm. 
Detaillierte Beschreibung der Anlagenverhältnisse
und des Betriebes (Nachschieben, Bremsbedie-
nung), Orientierung und Verständigung im Tunnel,
Tunnelventilation. Mit vergleichender Betrachtung


